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i — Den höchsten Prozentsatz von Auslands-
8ästen hatte Wiesbaden im vergangenen. Jahr , men
“"“r Aufstellung des Direktors Di'. Frack vom

ästischen Amt der Stadt München im „ a
schen Jahrbuch deutscher Städte “ betrug dei

h -zeiitsatz von Gästen aus dem Auslande im a re
J;)>0 in Wiesbaden  30,3 , es folgen dann Köln

23,7, Heidelberg mit 23,4, München mit <21, i,
’irnberg mit 21,6 und Düsseldorf mit 19. Das bta-

fische Reich samt gibt für die 10 grössten den sc en
^mdenverkehrsorte auch für 1930 den ?
11 Auslandsgästen mit 18,7 an, wonach Wiesbaden

J®it über dieser Ziffer steht . Der internationale
Wähler der Kurstadt Wiesbaden gebt aus dieser

j1'1 der Spitze stehenden Zahl mit aller Deutlichkeit
Wor . In der Statistik der Über na c h t unge  n
;te Ift für 1930 (ohne Berlin) Wiesbaden an zweiter
‘eile  mit 1 080 000 an erster Stelle rangiert
tinchen mit 1 920 000; nach Wiesbaden folgen Köln
1 Stuttgart . Aus der Statistik der F l e m . e n
tten,  die Dr. Fiack im weiteren gibt, ist zu
eben, dass Wies ha  d e n mit  8000 andri11e r
eile  steht , hinter Berlin und München, es folgen

hn Dresden, Frankfurt a. M. und Köln.
Billigere Winterkur in Wiesbaden. Zur' Be-

, ljuug. der Winterkur in dem Taunusbade " tes-
!;Jen hat die Kurverwaltung die K u i a x e u i

Prozent ermäßigt: A™assnT1!r audiese Anpassung an
v{J1n 16 . November ab
Wie in früheren Jahren

•bon alle Kurfaktoren . einschliesslich des
keltischen Kaiser -Friedrich -Bades uneingeschränkt
l11 Betrieb, auch die Hotels und Per— — 1
Ut uinv .ri ii'iipn Kurbetrieb mit

|kil
'eil

Proze  n t e r m ä 131 g G -m-.
lle Wirtschaftslage erfolgt vom 16. November
. - gilt bis 15. März 1932 m Mt . ™ Ja.l

tischen Kaiser-hriearicn-r.au«ö ; ‘ ,
betrieb auch die Hotels und Pensionen sind auf

m winterlichen Kurbetrieb mit entsprechender
Habsetzung der Preise eingestellt.

Aus dem Kurhaus.
Der Gesellschaftsspaziergang

heute Freitag führt zum Panoramaweg. Treffpunkt
14.30 Uhr am Haupteingang des Kurhauses.

Das grosse „Rheinische Winzerfest“
der Kurverwaltung ist für morgen Samstag in sämt¬
lichen Sälen des Kurhauses vorgesehen. Im grossen
Saale spielen zwei Jazzkapellen , im kleinen Saale
eine Schrammelkapelle, im Weinsaale die Hans-
kapelle der Firma Ruthe, so dass in ausgiebigster
Weise Gelegenheit geboten ist, dem Tanze zu
huldigen. Die Dekoration der Wandelhalle und des
kleinen Saales etc. führt diesmal die Bezirksgruppe
der Wiesbadener Gartenbaubetriebe aus und soll
dieselbe neuartig und besonders effektvoll sein. Die
Firma Ruthe stellt im kleinen Saale wieder die Fass¬
dekoration aus. Rheinische Lieder singt unser be¬
liebter einheimischer rheinischer Sänger Victor
von Schenk. Um dem Winzerfest einen recht grossen
Besuch zu sichern, hat die Kurverwaltung die Ein¬
trittspreise stark ermäßigt und betragen dieselben
für Nichtabonnenten 2 Mk., für Abonnenten 1 Mk.

Theater und Kunst.
— Der Spielplan des Grossen Hauses am

Dienstag eine vollständige Neuinszenierung und
Neueinstudierung der Oper „Marion" von Massenet,
die seit dem Jahre 1921 hier nicht mehr aufgeführt
worden ist. Die Titelrolle singt Rose Book, den
Des Grieux Josef Moseler, die anderen Hauptpartien
die Damen Haas, Habicht und Müller-Reichel, sowie
die Herren Hölzlin, Mechler, Nosalewicz, Schmitt-
Walter und Schorn. Musikalische Leitung : Ernst
Zulauf, Spielleitung: Fritz Schröder, Tänze : Ritta
Rokst. Der Vorverkauf beginnt am Montag.

— Am Geburtstage Schillers (10. November) wird
das Schauspiel „Don Carlos“ in völlig neuer In-

^Urhauss
^ jtag , 30. Oktober 1931.

ii. Früh-KonzertH Uhr am Kochbrunnen: TH*
Leitung : Konzertmeister R.

) Puverture zu „ Banditenstreiche
ä ^ °tpourri aus „ Die Geisha
1 Aus schöner Zeit , Walzerf -Jiuntasie aus „ Undine“

atti -Polka
llr  fest , Marsch

Schöne
. . . Suppe
. . S . Jones

E . Waldteufel
. A . Lortzing
Jos . Strauss

O. Feträs

Wien
16 Uhr: Abonnements -Konzert

•Leitung : Kapellmeister CarlBambe g
Ouvertüre zur Operette <(

2, „Eine Nacht in Venedig
ä, (rillettmusik aus „Rosamunde
1. Jenuett , A -durKr-^•rönungsmarsch . ■ • •

Potpourri aus „ Zirkusprinzessin

Ihnmobilien -
Vermietung

Hotel PensionnNimnr<fll
ierstadter Str.3. Tel.27139 K II I | TI II I | | j
“Ssitzer: E. W. SEIB U* 4 ' ^
Buhige Lage nahe  Kurhaus und F

Alle Zimmer mit messendem warmen undjialfen aŝn
». Beste Verpflegung von <*• 7 arun g.
Hauergäste : Preise nach Vereinbarung

Joh . Strauss
. Schubert
Boccherini
Meyerbeer
. Kalman

6 . Dorfschwalben -Walzer . Jos . Strauss
7. Fantasie aus der Oper „Boheme “ . . . . Puccini
8. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie “ . Suppö

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

20 Uhr im Abonnement:

Symphonisches Konzert
Leitung : Kapellmeister Carl Bamberger,  Wien

1. Symphonie , H -moII . Schubert
I . Allegro moderato , TI. Andante een moto

2. Siegfried -Idyll . Wagner
3. Aus der Arlesienne -Suite . Bizet
4. Ouvertüre zu „Euryanthe “ . Weber

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Staatstheater Grosses Haus:
Freitag , den 30. Oktober . 252. Vorstellung.
Anfang 19.30 Uhr . Ende nach 21.30 Uhr . Stammreihe F.

Die ersten Menschen.
Oper in zwei Aufzügen . Musik von Rudi Stephan.

szemerung und Besetzung zum ersten Mate nach
zehnjähriger Pause wieder aufgeführt ; die Titelrolle
spielt, Maurus Liertz, den König Philipp Robert
Klemert, den Marquis Posa Herbert Dirmoser, die
Königin Käthe Gordon, die Eboli Lenore Fein SnieL
leitung : Wollt von Gordon.

— Staatstheater. Im Laufe des November werden
ferner in den Spielplan wieder aufgenommen die seit
längerer Zeit nicht mehr gegebenen Opern „Samson
und Dalila von Saint-Saens, „Die Afrikanerin “ von
Meyerbeer und „Tosca“ von Puccini. Als Neuheiten
werden im November an einem Abend1 das Ballett
„Dornröschen“ von Tschaikowsky , das bisher in
Deutschland noch nie zur Aufführung gekommen ist
und das musikalische Zeitspiel „Von Freitag bis
Donnerstag“ von Karl Hermann Pillney zur Erst¬
aufführung kommen. — Als Weihnachtsneuheit ist
die Operette „Die Blume von Haway“ von Paul
Abraham, dem Komponisten von „Victoria und ihr
Husar“, in Aussicht genommen. — Im Kleinen Haus
wird gegenwärtig die Schwankoperette „Frauen
haben das gern“, mit Musik von Kollo, für den
8. November vorbereitet . Es folgen die Erstauf-
iührung der Groteske „Bobby weint, Bobby lacht“
von Garai, mit Musik von Erwin Strauss und die
Uraufführung von „Was weiss Körinek ?“, einer
Affäre in 4 Akten von Rudolf Roberts.

Zur Unterhaltung am Kochbrunneu.
“ Lustiges. Auskunft. „Aus was für einer Malsse

ist denn die Apollo-Büste, die Sie da haben ?“ . Aus
einer Konkursmasse !“ — Neues Wort . „Wissen Sie
ich kann mich nur für Filme begeistern, wo sie sich
am Schlüsse kriegen .“ „Also der reinste Happy-End-
thusiast !“ — Ausgeschlossen. Arzt zum Patienten,
dein Bankdirektor : „Haben Sie noch Summen im
Kopf? „Aber Herr Doktor, bei diesen schlechtenZeiten!“

Sfaatstheater Kleines Haus:
Freitag , den 30. Oktober . 241. Vorstellung
Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22 Uhr . Stammreihe V.

Reifeprüfung.
Dramatischer Vorgang in 5 Szenen von Max Dreyer.

Auto-Ausflüge mit  den blauen Kurautos. (Klubsessel-
Allwetterwagen)

Ziel der Fahrt

Freitag : Heidelberg , Worms.
Rheingaufahrt , Sektkellerei „MM“ ’ ' ’
Bad Kreuznach , Nahetal.
Grosser Feldberg.
Rüdesheim , Nationaldenkmal.
Hattenheim im Rheingau über Rauenthal

Täglich : Rund um Wiesbaden . . . .
Rund um Wiesbaden.
mit Flughafenbesichtig , einschl . Rundflug

Hotel Ferner Hof Thermalbäder im Hause.JiaCMCHq nwf.,. :„hall5 Kapuziner
Gegenüber Hotel Schwarzer Bock KjggZßes te =
^^ Wir bieten in Keller und Kuch gugenie Hotes. ]

1 Chr.
badhaus
SCHÜTZENHOF

Glücklich
ZUM

Wilhelmstr. 56 , gesr. 1862
R . D . M.

Telefon 26656 u . 25865

Schützenhofstr . 4 . Thermalbäder mit Ruhegelegenheit

von 8— 13 und I5 — 18 Uhr . An Samstagen Badezeit

bis I9 Uhr . Sonn - und Feiertags geschlossen.

Hotel u. Badhaus

Goldenes Kreuz
Schön eingerichtete Zimmer in Süd-
u . Südwest -Lage mit kalt u . warm
messendem Wasser . Personenaufzug.Thermal

auch an Passanten
eigene prämiierte Quelle

Grosse luftige Badehalle . Ruhegelegenheit.

Vereinsbank Wi^sbdden
eigenes Vermögen und Garantiemlttel der
Banh zur Zeit 3,5 Millionen Reichsmark

£.
0 . nnn «hme non Spareinlagen und Depositen. Konto-Korrent- und Scheckverkehr.

Günstigste Verzinsung und oorteilhafteste Bedingungen,
b. Erledigung aller sonstigen Bankgeschäfte. Bereitwilligste Huskunftserteilung

Mwi

Fahrpreis
Jt

Abfahrt
Kurhaus

Rückkehr
Kurhaus

9 .30 20 .00
2 .00 10.00 12.45
5 .50 14.00 20 .00
5 .50 14.30 19.00
5 .00 14.30 19 .00
3 .50 16.00 19 .30

3 .00 10.00 12.30
3.00 15.00 17 .30
7 .75
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Tages - Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 29 . Oktober 193 ' .
* vor dem Namen bedeutet: als Passant

angemeldet.
(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)

Baier, K., Hx., Mannheim
Ev. Hospiz, Oranienstr. 53

Bartels, M., Hr. m. Fr., Neustadt (Haardt)Kölnischer Hof
*Baum, Ci, Hr. Fahr. in. Fr., DüsseldorfHotel Osterhoff
Bechern, E., Hr. Fabrikbes., Hagen i. W.Schwarzer Bock
Becker, M., Fr., Köln-HermülheimSanatorium Prof. Dr. Determann
Beisser, G., Hr., Hamburg-RahlstedtSchwarzer Bock
Bender, M., Frl., Köln-Mülheim, Zum Bären
•Berger, 0 ., Hr. Dir., Essen Hansa-Hotel
*v. Bernard, C., Hr., Buenos AiresNassauer Hof
•Beuve, H., Hr., Tunis

Hotel Reichspost-Reichshof
•Böhm, 0 ., Hr., Eisenach Hotel Osterhoff
Brenner, R., Fr., Köln Metropole
Brod, J ., Hr. Sanitätsrat Dr. m. Tocht.,

Würzburg Zum Bären
Lhar Iler, J ., Hr. Obering. m. Fr., Köln

Schwarzer Bock
•Cohen, F., Hr., Mannheim Grüner Wald
Cohn, E., Hr. Justizrat Dr., Breslau

Viktoria-Hotel
*Goit, C. W., Hr. Ing., New JerseyZentral-Hotel
•Gremer, C., Hr. Fabrikdir., Berlin Rose
*Czesvinsky, J ., Hr., Dortmund, Taunus-H.

*Daniel, A., Hr., Elberfeld Hotel Berg
•Dunlop, R., Hr., Berlin, Vier Jahreszeiten

Ebbecke, H., Hr. m. Fr., Heidelberg
Hotel Esplanade-Fürstenhof

Eifurt, P., Hr. Prof., Bonn-Elberfeld
Goldenes Kreuz

•Falkendörfer , A., Hr., NürnbergNassauer Hof
*F,eelding, W., Hr. Lehrer, Dublin, II. Berg
*Fillie, W., Hr. Referendar, Berlin, Hansa-H.
“"Flörsheim, L., Hr., Alsfeld Hotel Berg
*Fränkel, A., Hr., Hamburg Palast-Hotel
•Freusberg, Th., Hr., Köln Grüner Wald
Frey, J ., Hr., Freiburg i. Br., Schulberg 7/9
•Fuchsberger, W., Hr., Heidelberg, H. Berg
•Furuutelis, H., Hx. Stud., Bonn Rose

'•Gärtner, O., Hr., Dortmund, Grüner Wald
•Gelberg, H. C., Hr., Hamburg Nass. Hbf
•Gobert, A., Hr. Ing., Kassel, Zentral-Hotel
•Graetz, H., Hr., Berlin Hotel Berg
•Grumbuzen, J ., Hr., Altleiningen

Zum Posthorn

•Haas, F., Hr. Stud., Darmstadt, Nass. Hof
•Haeger, E., Hr. Dr. med. m. Wirtschafterin,

Meissen Brüsseler Hof
Hanf, M., Hr., Witten Viktoria-Hotel
•Hartleb, H., Hr., Nordhausen Einhorn
•Hausmeier, W., Hr. Ing. m. Fr., EmmerichUnion
•Heingel, A., Hr., Oberstein Hotel Berg
Heubach, F., Hr., Stuttgart Metropole
Heyden, Chr., FIr. Kunstmaler, DüsseldorfGoldenes Kreuz
•Heydendaal, J ., Hr., Arnheim, Hansa-Hotel
•Hillebrecht, FF, Hr., Kassel Domhotel
•Hoffmann, M., Hr., Frankfurt a. M.

Zum Falken
Hogan, F., Hr., New York Hotel Nizza
•Horn, F., Hr., Heidelberg Zentral-Hotel
•Horn, 0 ., Hr., Stuttgart

Hotel Reichspost-Reichshof
•Huster, H., Hr. m. Fr., Köln, Taunus-Hotel

•Jacoby , W., Hr. m. Fr., Berlin, Taunus-H
Jasullos, F., FIr., New York Hotel Nizza

Kaffenberger, Pb., FIr., Hagen
Schwarzer Bock

•Karmeinsky, F., Hr., Berlin-Steglitz
Grüner.Wald

Kirchner, W., Hr. Journ ., Berlin
Sanatorium Prof. Dr. Determann

Klein, A., Frl., ‘Stuttgart Kölnischer Hof
Knobel, A., FIr., Lörrach (Baden)

Schulberg 7/9
•Koh, 8., Hr., Berlin Grüner Wald
•Kolmo, T., Hx. Stud., Tours Rose
•Korach, M., Fr., Norderney, Brüsseler Hof
Krauskopf, 8., Hr. Fahr. m. Fr., Stuttgart

Metropole
v . Lossberg, V., Hr. Reichsbahnrechnungs-

revisor m. Fr., Langen (Hessen)
Hotel Helvetia

•Lumma, G., Hr., Mainz Zur Stadt Ems

IHIalmquist, M., Fr., Malmö
Vier Jahreszeiten

Manderbach, C., Hr., Baden-Baden
Schwarzer Bock

•Maxcella, FI., Hx. m. Fr., Batavia
Nassauer Hof

Matzdof, W., Hr. Fahr., Stadtoldendorf
Vier Jahreszeiten

•Meyer, 0 ., Hr. Fabrikdir., Nürnberg
Nassauer Hof

•Mohr, E„ Hr., Pforzheim Zentral-Hotel
•Moß, G., Hr. Univ.-Assist., Berlin Rose
•Müller, W., Hr., Oberbexbach, Zum Falken
Münker, J . W., Hr. Hoteldir., Köln

Metropole

•Nagao, S., Hr. Stud., Berlin Rose
•Nathansohn, L., Hr., Berlin-Charlottenburg

Grüner Wald
Nicolaus, M., Fr., Godesberg, Kölnisch. Hof
zur Nieden, A., Hr. Ing. m. Fr., Haigeni. W.Viktoria-Hotel
Nyland, M., Frl., Weinheim Weisses Ross

•Oehme, II., Hr. Chemiker Dr. m. Fr.,
Köln-Deutz Grüner Wald

Ortlieb, P., Hr. Hoteibes., Baden-Baden
Metropole

•Paulus , W., Hr. Konsul, Essen, Nass. Hof
•Plum, A., Hr., Renkingen

Hotel Reichspost-Reichshof
Peter, E., Hr. Hoteibes., Köln Metropole
Pronk, J ., Hr. Prof. in. Fr., EindhovenPension Arndt

•Rannert , G., Hr., Mainz Zur Stadt Ems
•Rappenhöner, J ., Hr., Köln Zum Falken
•Renne, W., Hx., Staudernheim

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Rheindorf, E., Fr. Dr. med., NeussPrivathotel Harald
•Riedel, A., Hr. Bürgermeister a. D.,

Königsberg i. Pr.
Ev. Hospiz, Platter Str. 2

•Rockwitz, C., Hr. Medizinalrat Dr., KasselDomhotel
•Rosendahl, M., Hr., Dortmund, Grün. Wald
Roser, E., Hr. Dir., Bochum

Schwarzer Bock

•Sänger , E., Hr., Zell (Mosel), Neuer Adler
•Schaum, C„ Hr., Elversberg, Hansa-Hotel
•Schausten, E., Fr. Dr., Alf (Mosel) Rose
Scheuermann, C., Hr. Fahr. m. Fr., BochumKölnischer Hof
Schnelle, St., Hr., Hagen-Boele

Schulberg 7/9
•Schramm, IMi., Hr. m. Fr., Hagen

Hotel Reichspost-Reichshof
•Schub, W., Hr. Institutsleiter , DüsseldorfEinhorn

Schiff, 8., Hr. Dr. m. Fr., Berlin /
Schwarzer BW

•Schuwe, W., FIr., Essen-Steele Zentral'/
•Siegen, FI., Hr., Köln Grüner Wa |l[
•Simon, H., Fr., Heidelberg Nassauer
•Steinei, 0 ., Hr., Plauen ' Zum: Posthokl
Strube, W., Hr., Sandershausen

Schützen!)*
•Sussmann, A., Hr., Berlin DomlK#
Symonds, E., Fr., London Quisisa»1

•Tannenheiner, K., Hr., Chemnitz
Zentral-Bo|

Theobald, Ph., FIr. Landesrat, Landesba®,
dir. m. IT., Kassel, Pens. Grube-Dehwl

•Thuner, F., Hr., Bräunsdorf, Zentral-B«
de Tombe, F., Hr. Leut., Ede

Vier Jahreszeit!
Trenk, 0 ., Hr. Dipl.-Ing. m. Fr., DortwU*

Schwarzer Be['

Uohla, J ., Hr., Bayreuth Schulberg
Ullrich, FI., Fr., Bremen

Hotel Esplanade-Fürsten®|
Ullrich, W., Hr., Bremen

Hotel Esplanade-Fürsten®
Väth, P., Hr., Neustadt RömerW'
•Visser van Ursum, C,, Hr., Monte Carlo .

Nassauer m
•Vogt, H., Hr., Ludwigsburg

Zur Stadt Biebra
•Volke, C., Hr. Landesinsp., Kassel, Uni|
•Weismann, J ., Hr. Komponist, Freiburg'

Hotel' Reichspost-Reichsl1*
•Weiss, A., Hr., Berlin ‘ Belle/
•Wennig, W., Hr., .Halberstadt, Hansa-H«1'!
•Wetter , W., Hr. Dr. med., Kassel, H. Bi
•Wielemann, K., Hr., Köln Zum Fa®1
•Winkelsträter, A., Hr. Fahr.. Barmen <

Hansa-H«*'1
•Wolfers, F., Hr. Dr. med. m. Fr., Köln ]

Neuer 0
•Wunschenbefg, E., Hr. m. Fr., Bonn

Taunus-H®

ifulmbadier FdseakdKf
Taunusstrasse 22. Nähe Kochbrunn®1
Spezialausschankv.Knlmbacher Rizzibrif

V20 Liter hell 36 Pfg.,
V20 Liter dunkel 40 Pfg./ 20 uuitrvci tv 1 iy.

Reichhait. Speisekarte zu zivilen Preise 11
Pokalwein von 30 Pfg. an.

Pächter Georg Wern^

Kurverwaltung Wiesbaden
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Person
Treffpunkt:  14 .30 Öhr am Haupteingang

des Kurhauses
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach der

Witterung und Wegebeschaffenheit.

ßriEäanten aas Pfandverkäufen
Heute und folgende Tage
großer , billiger Verkauf.
Juwelen , Goldschmuck , Uhren
Eduard Lapp , Taunussfr . 32.

stadt.

Schwimmbadbetrieb
Viktoriastrasse 2 A U Q  U S t & - Hi k t O T \ B “ 8 a d

Badezeiten für Frauen und Mädchen:
Montags von 9V2 bis 121U Uhr
und 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr
Volksabend .) Donnerstags  von 9Vs
bis 12Vs Uhr und 14 bis 19 Uhr.
Samstags  von 9V2 bis 12Va Uhr.

Badezeiten für Männer und Knaben : Dienstags,
Mittwochs und Freitags  von 14
bis 19 Uhr . Samstags  von 14 bis
21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend .)
Sonntags von 8 bis 12 Uhr

r HOTEL NIZZA
Frankfurter Str . 28 Sonnige Lage

Modernes Haus Billige Winterpreise Tel. 273 23
Schölte Gesellschahsräunie/ Garten/ messendes Wasser
Thermalbäder, Garage Besitzer: E. Upleggdy

AI kazar
Groß-Kabarett u.Tanz-PalasJ

mit Tisch -Teiephon
Schwalbacher Straße 51

Sport und Spiele in
Ein Wegweiser für unsere

■ Spielplätze Nerotal : Tennis - und Hockeyklub, Geschäftsstelle
—— — — ,,Hotel Metropol “ . Tennislehrer : C . Becker

Spielplätze Blumenwiese : Tennisklub ,,Blau-Weiss “, Geschäfts¬
stelle Wörthstrasse 3. Tennislehrer : A. C. Becker

Spielplätze Landesdenkmal :Tennisklub „Grün-Weiss “ Biebrich-
Wiesbaden

Tennishalle (Hotel Rose) Bingertstrasse
Tisch - Ten n SS : Wiesbadener Tennis - u. Hookeyklub, Hotel Metropol
■—-- —Tennisklub „Blau -Weiss “, Kurhaus-Restaurant
Golf:  Grosser Golfplatz, 9 Löcher, am Chausseehaus , WiesbadenerGolfklub, Paulinenstrasse 5

Klein-Golfplatz, auf der Wiese hinter dem Kurhaus
Hockey: Wiesbadener Tennis - und Hockeyklub, Hotel Metropol

Reitsport : Wiesbadener Reit- und Fahrklub, Geschäftsstelle : Kurhaus- - - '■ Tattersall Weiss

Autosport: Wiesbadener Automobilklub, Sonnenberger Strasse
Rheinischer Motorsportklub, Webergasse 14
Nassauischer Autoklub , Langgasse 5 (Höhn)

27

Fech ten : Wiesbadener Fechtklub, Geschäftsstelle : Oranienstrasse 50

Rudern- Paddeln : Budergeseilsohaft Wiesbaden-BiebrichKanu-Club Wiesbaden -Biebrich
SchützenhausSchießstände: Wiesbadener Schützen gesellSchaft,

an der Fasanerie

Schwimmen:  Wiesbadener Schwimmklub: Viktoria-Bad- - - ———1 Kaiser-Friedrich-Bad

Fussbali —Handball : Sportverein Wiesbaden, Bärenstr. 6.
—-— - — - — —- - Sportplatz : Frankfurter Strasse

Luftsport: Mittelrheinischer Vereinf. Luftfahrte. V. Wilhelmstr. 15
Motorflugsport : Eigene Fliegerschule und Ubungsstelle im Flughafen

Erbenheim,
Segelflugsport : Ausbildung im Fluggelände mit Halle nördlich der

Platte,
Freiballonsport : Freiballonaufstiege.
An sämtlichen Sportarten können Kurfremde teilnehmen.

Wandersoort ' Gesellschaftsspaziergänge der Kurverwaltung in die
- -—. -.  Ui, .-_ - Umgebung. Dienstag u. Freitag 14.30 Uhr

ab Kurhaus . 0.50 Mk. pro Person.
Rhein-Taunusklub , Geschäftsstelle : Neugasse 17

gfjdqe;  Hotel Rose : Dienstag , Freitag, Sonntag ab 16 Uhr—— Nassauer  Hof: Tägi. von 16—20 Uhr, abends nach Vereinbarung.
Eden-Hotel: Montag, Donnerstag ab 16 Uhr.

Mittwoch, Samstag ab 20.30 Uhr.

Schach: Wiesbadener Schachklub

Keaelsoort * Verb.Wiesbadener KegelgesellschaftenE.V. Kegelsport
- a - “ - - haus mit 6 nebeneinanderliegenden Bahnen, Waid str. 111
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Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.
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